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logie, KRaum, KRealität, Kelation, Keligions- pbilo{ophen ijt mif£f zuverläffiger Sachkenntnis
ofopbie baben 5 Yörmlichen Yiono- und verftändnisvolem Sinfübhlen mwmieDderge-
grapbien ausgemwachfen, Die ein ungemein geben. Yreues Der einigermaßen mif
reiches Oaterial enthalten uUnD Dem wijjen- Diefjer DD Derfraufe QHiftoriker nicht. n-
IqQaftlichen Arbeiter, Dem Cyftematiker un IDIeMeEIF Der errajjer offenbarungsgläubig i{t
Dem QHıiftoriker Der Dbilofopbie Die wertvoll- uUnD inwDiemweit Dem theologi{chen Rationa-
iten QDienfte leiften. Die Herausgeber bemüben Lismus perfönliche Deutfung D3 lLiberale Sra

ebrlich Der Soholaftie gerecht 5 mwerDden, Flärung DPS Sohriftinhaltes geitattef, i nicht
iDIieE efiDa Die Ausführungen über LZogik, Nia- einDeutig er
erie. Jitöglichkeit, HKaum zeigen: gelungen iit $dem QOriftlichen Niittelalter Der auf-
ibnen ber jeßt noch nicht, jie {brer BHedeutung geflärte Hude mif all Den unDd Fleinlichen
entiprechenD 5 ren A bringen, mwie efiva Iorurteilen gegenüber, Die IAnno Dazumal,
Die Artitel I4  ber Natur, ÖYbijekt Keligions- DDL bielen Hahrzehnten, mifge)Ohleppt
pbilof{fopbie. Darfun. An literari{chen mwurDden, heute aber in Der mwifNen{Ohaftlicdhen
leicht AUL Berfügung ItebenDden SNittfeln Q$Selt Die en en mwill, längit H44  ber-

nicht. B. JanfenS. J iunNDen inD Dement{iprechend iIt auch Die

XDas HuDdDentktum uwnD Die geiltigen
ZieDdergabe Des echt Fatbholi  en reform-
eifrigen, frei päpitlichen YLitolaus DDN CujaStrömungen Der Jieuzeif. on DurHaus eintjeitig. 1ele SCSinflüße QOreibtDr Mlbert XewFomwis, Dozent Terner ohne Deifere BHeweife unD rritiiqheUnter-jUD.-theol. Seminar in Breslau. 80 (98 S.)

Hreslau 19929, Aerlag NMNiarcus. |Qeidung Dem Hudentum AU, Die prlor1ı voDder
‚> A iDeenge{hichtlich eben{ogut DD Cbriftentum

ausgeben Dnnfen unD angejichts DeS gejamten
In Qarakteriftificdhen Denfkergeftalten, wie üÜberragenDden qOrittlichen “ )Cilieus wmahr{chein-

Semifthos VDlethon ar  Us Sicinus, ICD lLich zZum Feil auch DDN ibm au  gen \inD
Della Miirandola, HKeuchlin, Q.D Hebraeus, %)ie Abgrenzung bedürfte eines vDiel grünD-
Oitolaus DDN Cufa ®iordano Bruno, Sebas ODeren VBerfahrens Hanfen
itian Srancdc, Hean in unD Herbert DDN
erbury wDe Der erraNjer Den SCSinfluß DPS RCommenfar zu Xants en un®D
HuDdentums nach Die Yermittler linD Die rveligionspbilo{opbifdhen Haupf-

en Ion Auguft Nieifer 19°neuplaftonifch Drientierfe KXabbala, bn Sebis-
rol mi£ jeiner Sebhre DDN Der Zufammenfeßung ul,. 196 S.) Seipzig 1929 YNreiner. A —
Der Seifter au  n Niaterie ND S$orm, DJes er IOhentt Den Kantitudierenden ein
Ntaimonides in jeiner Aerbindung DDN ilo. Buch gUanz in jeiner beEannten Mrt
{opbie un ZHheologie Der in jeiner raftiD=- Flar, bernünfttfig, tachlich pra Drauchbar.
nellen Soholaftik Daneben frefen unfergeorD- ur Srundlegung AUL Ntetaphnfik Der {f=
efe SJ)enter IDIe Sresca. er Haupfkvermittler fen, AUT ritiP Der pratfti{cdhen Aernunft unD
ilt natürlich Die Bibel Snbaltlich ijt DDOL=» ZULE Hteligion innerhalb Der Srenzen Der bloßen
ebmlich (bei Dem elementfaren Streben Der Asernunft gibt in teiner enE- unDd ‘“ReDe-
NRenaiffance nach em univerfjalen, überFonfef= Del  1e achgemäöäße SrElärungen, Die jedem Mn-
Jjonelen Zheismus, in ibrer “Reaktion rünger bochwiltommen inD unD auch Dem
Die mittelalterlichen, \qolaiftiicdhen Firchlich Ssortge|chrittenen gufe Dienite leiiten Fönnen.
gebunDdenen Sormen Der Heligiofität, in ibrem Selegentlich eingejltreute IYioten, Die Die jelb-
Hingen Sleichfeßung bzmD Annäherung ItänDige,rStelungnahme DPS Heraus-
DDN Keligion unD in 10rem amp Qge»= gebers 5 Den Hrrtümern RXants Derraftfen, PUL
gen Die „Fatholifche, ucht” en Den QSSert Des RXommentars.
UnD in IDrer  4 aufgefı  Dffenen bejahenden 1N= anıen
gabe Die Diesjeitszwercke) Der lebenDige %)ie HXHeligionsphbhilofiop  ie SantsSottfesglaube, Die „ethifche Keligiofität“, Die
mweltzugedachte Noral, Der men{chenverbrü- Se{chicdhtlich Dargeftellt unD Fritilch-(yftema-
DernDde 3ug Des jüDilchen Yifenbarungs- fi{1cH beurteilt. Yon ernDdar SYan-

e gr. 8° 156 S.) KHBerlin unD Bonnglaubens, In Dem Die Zahlvermandt{dhaf 1929, s)ümmlers YVerlag. 6.50, geb 6.75DDN uDdentum unD Jieuzeit {i zulammen-
finden AUuf Srund {angjähriger Yuellenftudien DPL=»=

Die Daritelung i{t TI Elar. anregenD, \ucht Der errajjer 1m eriten Feil, Die “Relis
10 Lie{t leicht unDd angenehm. %Jie Nlten- gionspbhilojopbie R®anfs in ibrer Sejamtbheit
falität Der Jtenaifjance unD Der Übergangs- Darzulegen, lie in Das Sanze Der SrEenntfnis-
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re unD Der D3 HJtetaphofik Des Rri- (cOhen.) (104 CS.) Herlin 1908, De Sruyter,
f123iSmus bineinzuftelen unD 10 au  mn iDr DEr 1.50
itänDlich 5 madchen : enDlich OrDnet lle in Dieles one BHüchlein peinlich unD
Die Problemlage DPS YahrhunDderts ein riti{ch mie licH bei 233ilbelm DDN jelbft DPL-
SEr zeigt DDOL Ylem Das tiere Verankertfein DPsS e ber Au CD in Der ANusmabl glücklich,
veligiöten Agnoftizismus Kants, Des Kritizig. bringt uns „Konfuzius” nabe. Sein $oben
IMU:  N in Den leßten Borausfießungen unD in Der DON (Si-INla-Zf’iän echt Oinefifcdhen NIICICDS,
Sejamthaltung Der ESreienntnistfritik unDd Durch Qilhelms Überfeßung unDd Hom
im 3ujammenbang Damit Den Jlachweis Daß merfungen erit recht braucbar gemacht, R’ung-
Kant alle Sottesbemweitle in jeDder Sorm ab=- tjes Ausgaben Der Bearbeitungen Der affi-

unDd ablehnen muß %Jes mweitferen irD \chen rirfen Die Aufzeichnungen )einer
Der tiefinnere 2ujammenhbang DDN Dra unDd Schüler {oDann unD )pätere Dbilofopbien
KReligion aufgeDderckt bzmw ibre völlige leich- jeiner ule (57—84) Durch einige mwmenige
{tellung ermieten, wobei Der Begrift Der YHıı- Tertproben iUuftriert 92—104) lafıen Den
onıomie umgren un aul  Ig Dem Syftem ab= großen Yltann verhältnismäüäßig Deutlich DDL
geleitet IDICD Zum DPS eriten S eiles unjern Augen eriteben. $Jas Dierfe KXapitel
IDICD Die Stelung Sants U1 C brittentum (84—99) raßt außerdem ’ ungtfes be{onDdere
geFennzeichnet UnD gin Überblict über Die ge»= Yehren guf zulammen. “ur pin Selebhrter, Der
{chichtliche Auswirkung Der KXantiicdhen “Nelis 1D aUS Dem VBolen \ Ööpff mwie ilbelm Eonnfe
gionspbilojopbhie gegeben. aur Fnappitem “”aum )obiel bieten.

Der zıweite F eil gebt DOJItID unD hDetilch £f. vov. Dunin DE  sEiS.J
1, er Standpunkf ijt Der DPS Fritifchen
IteufhHolaftikers a  rm erfolgt Die Yöfung e Unfterbli  Feitsbemweife in Der
Der DProbleme im HXahmen UunD nach JiItaßgabe BHäterzeit un CS holaftik biszum
Der VProblemitelung RXants. Selegentlich IDICD EnDe Des SahrbunDderts Sine

pbhilo{opbhie-undDDoamengefhichtlicdhe StuDieausDdrücklich in polemi{fcher AuseinanDderfeßung
aur RXants CSinwmänDde gean  orfef, IDIie Das DDN Dr. 3 ilhelm Sößgmann ar. 8°
{hon gelegentlich im eriten FTeil geihah Zu U, 047 ©S.) KXarlsruhe 19027, M7
erit irD auUS Dem emwmußtfein unD Den Ho Sößgmanns Zuch i{t eine Dantkenswerte, aur
mwmußtj{einstatjacdhen Der r  e Jiachweis Des Die Nuelen zurücgehenDde, )orgfäültige Zufam-
erfennfnistheoretifchen “Renalismus gerübhrtf. menftelung Der gebräuchlichen BHetwveife rür
m engiten 2 ufammenbang mit Dem 10 PL= Die Unifterbli  eit Der Seele im umrijjenen
Iqhlofenen GSein mwird-Die Bildung Der eriten eifraum. %)Jie langfame CEntwiclung Der DPL=

IdhieDdenen Heweisurten, Der Anfchluß HoBegriffe un VPrinzipien gezeigt. (Ss rolgt Der
ergle Der bormwmifjjen)chaftflicdhen unDd Der gebenes unDd FraDitioneles, Die OSrünDde Yür
mwiffen(haftlichen Sotftestenntnis, Die Abgren- einen almäöbhlichen Sort{chrift Der CSpetkulation
Ug Des beiden DDen Semeinfchaftlicdhen werden mwmenigitens angeDdeufef. %)ie Daritel-
unDd ibrer ertchiedenheiten. Sit Der PUL lung ilt bünDdig un Plar. Ulnter Den ilo=
itanD einmal bis U Begritt DPeS Kns >} \opben unDd Zheovlogen, Diep 1 AUIM Gegenftand
Des ]psum sSse gelangt, 10 MDIrCD Der in ibm geäußert baben irD eine Auslete gefroffen,
itecenDe Geinsinbalt auseinanDergelegt. I0n Die (acdhgemä i{t, IDeNN INa  —_ auch Den einen
arfuellem HYnterefje Dürfte Das Xapitel „Der DDer anDern Hutor vermißt. KHBei einigen DI’i=
Inteil DPS Hrrationalen Der Religion” Jein ginellen Dentern, IDie Sregor DDN Dla YSre-
Die beiden legten Ausführungen, 99  1e DPL»= mellus, mun  {chte INa größere Ausführlichtkeit
nunffgemäße Stiruktur DPes Offenbarungsglau- S t v. Dunin Dorkowski
enNsS  ‚es unDd „IWillen  aftliche Sreibheit unD

SGebunDdenheit”, inD 1omobl Durch DIie CSOöprerilhes Seben I0n Dr $ 2 D=
‚  C M $SrieDr Yiltanns VDPädagog.Diesbezüglicdhen Srörterungen RXants Die Durch Iltagazin, eft 1148.) PL.S° (232 Sangen-ihre Diskullion in unjern STagen QUT-

gegeben. j)alza 19053, Heyer. 480
SJer Dierte unD tünffe Feil „Muffchmwung“%)Jie Darftelung iDenDet liCH mif Beiteite- unDd „IWeg”, inD Quch bei verlOhieDdener 3 elf=jeßung les rachwiffenfhaftlidhen Beiwertes

iweitere KXreije weltanichaulich S$SebilDdeter. Dau TÜr Das VBerfitänDdnis un Die Q33icelich-
B, Janfen . J Peit DPeS i öpferificdhen irFens Yruchtbar-

iten %Jie eriten Drei bi{chnitte iDaren  b A =

X’ungtfe unDd Der Konfuzianismus, regenDer, IDeNn jie bünDdiger unDd Losgelöfter
Yon XNiharD 23 ilhbelm (Samml. 65- inaren  3E DDN eiNer Cpetkulation, ohne Die


